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Der Jahrmarkt in Mettmenstetten 

Es werden von altersher deren zwei jährlich gehalten. Der 

Lichtmess- oder Frühlingsmarkt am Donnerstag nach Lichtmess 

(2. Februar) und der Herbstmarkt am Donnerstag nach Gallus, 

den l6. Oktober. Es waren dieser Tage einstens Tage des 

Vergnügens und der Lustbarkeit für die Bewohnerschaft der 

Gemeinde selbst, wie für die Umgebung. Fast in allen Haus-

haltungen wurde auf dem ”Markt” extra gebacken und wenn 

sonst nie im Jahr, so brachte doch an diesem Tage der Vater vom 

Käsekrämer etwas Käse auf den Familientisch.  

 

Die Mettmenstetter Märkte genossen einstens sehr guten Ruf, sie 

wurden reichlich mit Vieh befahren, während auf dem 

Warenmarkt oft alle 20 Marktstände von feilbietenden Krämern 

besetzt waren (Marktplatz war früher die Dorfstrasse vom Rössli 

bis oberhalb der Sennhütte, bis zu des ”Käsers Wirtschaft”. Jetzt 

wird der Viehmarkt in der Wiese hinter dem Rössli und der 

Warenmarkt vor dem Rössli abgehalten. Meistens machte sich 

reger Handel geltend und auch die Wirtschaften erfreuten sich 

reichlich an Zuspruches. Jetzt ist auf dem Marktplatz der 

Verkehr aber nicht mehr so lebhaft; es werden manchmal keine 

15 Stück Vieh mehr aufgetrieben, und auf dem Warenmarkte 

erscheinen gewöhnlich nur noch einige Krämer um Zuckerwaren 

und minderwertiges Spielzeug an Kinder zu verkaufen.  

 



Jeweilen am Jahrmarkt erscheint gewöhnlich noch eine 

Reitschule, zur Belustigung der jungen Welt. Die Mehrzahl der 

Leute geht nur noch des Wirtshausbesuches wegen zu Markte, 

während die Häuslicheren den ganzen Tag, wie an einem 

gewöhnlichen Werktag arbeiten und so dazu beisteuern, dass 

diese Märkte von Jahr zu Jahr mehr zurückgehen. Dieser 

Rückgang wird noch befördert durch die alljährliche bessere 

Frequenz der Monats-Vieh-Märkte in Affoltern, und der dortigen 

Hauptmärkte im März und November. Für die Bauernsame war 

der Markt im Herbst früher ferner wichtig, indem an diesem Tage 

die meisten Handelsabschlüsse für Landesprodukte, 

hauptsächlich Most und Wein, getroffen wurden. 

 

Bis zum Jahre 1592 hatte der Markt in Maschwanden 

stattgefunden.  

1909 wurde der Jahrmarkt zu Mettmenstetten vom Gemeinderat gänzlich 

aufgehoben.  

N.B. ”Käsers” Wirtschaft oder der "Reinbuben" (Bub am Rein) 

Rud. Weiss, K. Weiss, Chäserkarl 
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